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Beitrag zur Lepidopterenfaiina Galiziens.
Von

Frof. Dr. Max. Nowicki in  K rakau .

(Aus den V erhandlungen d. k. k. zoologisch-botanischen Gesellschaft inW ien  
[Jah rgang  1865] besonders abgedruckt.)

Vorgelegt in der Sitzung vom 4. Jänner 1865.

I n  meiner „Enumeratio  Lepidopterorum IJaliciae orientalis“ habe ich 
1474 Arten angeführt. Seither machte ich ziemlich zahlreiche w eitere  
E ntdeckungen in Ost- und Westgalizien, hier insbesondere während des 
Fenenausiluges (1864) in die Pieniueu und in das herrliche Tatra,gebirge, 
wo ich neben alpinen A rten ,  die bis j e t z t  nur von anderen europäischen 
H ochgebirgen b ekann t w aren, auch vier neue Microlepidopteren fand. 
Diese le tz te ren  sowie auch die schon in der Enumeratio angeführten neuen 
A rten  finden sich in meinen Microlepidopterorum species novae 1864 be­
schrieben und abgebildet. Die Anzahl der mir bis j e t z t  aus Galizien 
bekannt gewordenen Schmetterlinge beläuft sich auf 1700 Arten, ist aber 
noch lange nicht für abgeschlossen zu halten. Bevor es mir wird möglich 
geworden sein, eine vollständige Lepidopterenfaiina Galiziens zu schaffen, 
dürften  von Zeit zu Zeit gelieferte B eiträge nicht unwillkommen sein, 
und in dieser Voraussicht bringe ich hiermit meine seit 1860 gemachten 
einschlägigen Beobachtungen zur öffentlichen Kenntniss.

Rhopalocera.

Colias E du sa  var. Helice H. Bei Lemberg und Janow  an freien 
Waldstellen. (29/7.— 17/8.)

C. Palaeno  L. Vom H errn  Sanitä tsreferenten  v. Z i m m e r m a n n  bei 
Jsaücut Ende Juli in der Var. Europomene entdeckt.

Thecla acaciae F. In Lern berger G ärten  einzeln. (19 /6 .—2/7.)
Lycaena Beilargus var. Geronus E s p .  In Janow  (12/6 .) und au f dem 

Lem berger Sandberge. (24/8.)
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2 Dr. Max. N o w i c k i : ( 1 7 6 )

(■L'ycaena D amon  S. V. Soll im galizischen Podolieu fliegen.)
L . Medon I ï u  fa .  (Адечія  О.) Ende Mai bis halben Juni an sonnigen 

H ängen des L em berger Sandberges und in Lichtungen der Jauow er W älder. 
H ier auch in zw eiter Generation am 4. A ugust beobachtet.

Melitaea Eritomartis A s s m a n i i .  A uf feuchten W iesen und blumigen 
W aldstellen um Radłowice, dem Teufelsfelsen bei Lem berg und Janow. 
( 2 7 / 5 - 5 / 6 . )

A rgynnis Selene. E ine sehr interessante  in Lem berg  aus der Raupe 
gezogenes A berration: Oberseite kaffeebraun mit einer Reihe goldgelber 
Längsstriche zwischen den Rippen vor dem Saume; un ten  die Vorderflügel 
b raun  mit breitgelbem Saume, die Hinterflügel g’anz silberglänzend mit 
rothfarbenem  abgesetz ten  Q uerstreif s ta t t  der Spiegel und gleichfarbigen 
scharfen Adern, in der Mittelzelle aber mit schwarzem ungeringten  Punk te  
und dahinter m it einem schwarzen Querstriche an der Stelle, wo bei Selene 
der grosse Silberfleck in der Mittelbinde beginnt.

A . Pales S. У. In und über der Krummholzregion auf der T a trae r  
M agóra (5416') Anfangs Septem ber mit Gorge etc.

Erebia Manto  S. V. Genug häufig Ende Juli bis Anfang September 
in der T a tra  т о т  Krunimholze. bis zur Region der Kämme (6500')- S ta rk  
yariirend, aber von Manto anderer Hochgebirge nicht verschieden.

E. Gorge E s p .  Anfangs Septem ber mit Palas au f  der T a traer  Ma­
g ó ra  und im wilden Thale Pan szczycą an  sonnigen und geschützten Ab­
hängen  rein gefangeji. Ob beide sich auch in der höchsten Region nack te r  
G ranitm assen fänden, konnte  ich nicht ermitteln, weil während des er­
w ähn ten  Ausfluges die T a tra e r  Gipfel in dicken Schnee gehüllt waren.

E. Epiphron  K n o c h .  In  der T a tra e r  Fichtenregion (e tw a  4000') 
den 4. Septem ber in Einem schon abgeflogenen Stücke gefangen, welches 
auf der U nterse ite  der Hinterflügel durch grössere und deutlichere Augen 
ausgezeichnet is t ,  als ich dies an Exem plaren  des W iener zoologischen 
Museums und bei Freund M a n n  sah.

Syrichtus serratulae R b r .  Auf lichten W aldstellen  bei Lemberg- 
E nde Mai. Ebenso die Var. Coecus F r r .

Carterocephulus S ilv ius  K n o c h .  Flog in Gesellschaft des Paniscus 
ziemlich häufig- den 28. Mai und 8. Juni in der an in teressanten  Insekten 
überreichen Janow er Umgegend in trocken sandigem und sonnigen K iefern­
holzschlage um eine w eite  Sumpfstelle. Nach Dr. S p e y e r  bew ohnt Silvius 
Laubholz wälder.

S e s i id a e .
Sesia vespiformis L. Nach W e r n e  b ü r g  =  Asiliformis R o t t . ;  11.95. 

43. Von H errn  v. Z i m m e r m a n n  um L em berg entdeckt.
S. formiciformit E s p .  Vom G ymnasiallehrer H errn  J a b ł o ń s k i  in 

L eżajsk  in W estgaliz ien  au f  blumigen Stellen mit myopiformis und tipuli- 
formis Anfangs August gesammelt.
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( 1 7 7 ) Beitrag zur Lepidopteren-Fauna Galiziens. 3

Seaia scopigera S c o p .  Nacli W e r  n e  b ü r g  =  Ichneumoniformis S. V. 
H. 39. 40. 113. Bei Lem berg au f einer Waldwiese. (26/6.)

S. phHanthiformis L a s p .  Um Lem berg au blumigen W aldrändern 
im Juni (schon abgeflogen).

Zygaenidae.

Zygaena P ythia  Г. (M antissa  1777 =  Minos 0 . ;  H. 8.) Juli bis 
halben August auf blumigen H ängen um Lemberg, Ja ryn a , K rak au  uud 
in den Pieninen, also bis in die montane liegion (3000'). Am 21. Juli 
fand  ich bei Lem berg $  Pythia  und Ç Angelicae in inniger copula, ohne 
jedoch  E ie r  bekommen zu haben.

Z . Minos S. V. (1776 — scabiosae E s p .  t .  24. 3. a .b .  (1781); 11.86.) 
E rschien häufig im Jah re  1862 an Scabiosen um Lemberg, wurde jedoch 
nur in der ers ten  Woche Juli's, also zeitlicher als andere Zygänen, 
beobachtet.

Z . viciae S. Y. ( =  meliloti E s p .  t. 39. 1 — 8; Loti H. 82.) E nde Juli 
m it P ythia  und Füipendulae in den Pieninen auf Bergwiesen (bis e tw a 
3200") geflogen. Auch um Lem berg von H errn  Z i m m e r m a n n  gefunden.

Z . carniolica S c o p .  ( Onobrycläs H. 82.) Im Juli auf dem Teufels- 
felseu bei Lem berg  von H errn  v. Z i m m e r m a n n ,  und bei K rak au  von 
D r. Z e b r a w s k i  en tdeck t; hier nach des le tz teren  Mittheilung zeitweise 
massenhaft auftretend.

Z. Ephialtes L. Einmal und nur in Einem Stücke am 2. A ugust in 
Pieniaki bei Brody gefangen. Hie Var. Adamanthae E  sp. zog ich in Mehr­
zahl aus um Lem berg  im Juli an Umbellaten der W aldwiesen gesam ­
m elten  Raupen, dessgleichen auch die Var. Peucedani E sp . ,  welche in 
der zweiten H älfte Juli’s und Anfangs August auch als Falter um Lem­
b erg  uud K rakau  häufig sich findet. L e tz te re  kann als die vorherrschende 
Form  für Galizien angesehen w erden; Ephialtes dürfte vielleicht als nur 
dem äussersten Nordosten angehörend sich erw eisen ; die Varr. coronillae 
und Aeacus bisher noch nicht beobachtet.

Epialidae.

E pia lus Carna S. V. Mitte A ugust in blumigen Thälern innerhalb 
der T a traer  Fichtenwaldregion (etw a 34001)- Häufig fand ich hier auch 
H am uli und Gastrop. Quercus bis in die höchste Krummliolzregion (e tw a 
6000'), die Epialiden nur am Abend, Quercus auch bei Tage schwärmend.

P s y c h i d a e .

Psyche viciella S. V. In  Laubw äldern  um Lemberg. (22/6.)
Epichnopteryx nudella O. Auf k räu te rre iche r  Stelle des Lem berger 

Saudberges. (21/6.)
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4 Dr. Max. N ow i c k i : ( 1 7 8 )

Bombycidae.

Gastropacha catax L. ( Everia 0 .)  In  Lem berg  aus der Raupe am 
8. October gezogen.

Lasiocampa dumeti L . M assenhaft im H erbste des Jahres  1862 und 
w urde damals a u f  Wiesen der K ieferwälder um Janow  und Brody 
beobachtet.

Liparidae.

Orgyia gonostigma L. In  Lem berg  häufig aus Raupen gezogen vom 
18/6—17/7. Auch bei K rak au , scheint aber hierlands se ltener zu sein als 
die überall und in 2 Generationen vom Juli bis October beobachtete 
Antiqua.

{Penthophora morio L. Soll bei Tarnopol Vorkommen.)

Lithosidae.

N ola cicatricalis T r .  A uf dem Lem berger Sandberge т о т  Crataegus 
abgeklopft. (28/4.)

N ud aria  m undana  L. Dies za r te  Thierchen fing ich den 30. Juli am 
E in gänge  in die P ieninen a u f  einem e tw a 2000' hohen nack ten  K alkfelseu 
in Gesellschaft der hier sehr häufigen L a ren tia  bipunctaria  und So tys  
sophialis. L e tz te re r  w ar ebenfalls häufig an  den benachbarten  T rachy t-  
felsen Szczawnica’s, der H eim ath  Apollo's.

Lithosia lutarella  L. E nde Ju li au f  trockenen W aldwiesen an meh­
re re n  O rten  in Ostgalizien.

L . lurideola Z k n .  L e m b e rg ,  Ja n o w , K rakau . (24/6.—18/8.) Aus 
R aupen gezogene E xem plare  en tw icke lten  sich vom 8. Jun i an. Com- 
p la n a  L. findet sich gleichfalls in Ost- und W estgaliz ien  bis in die mon­
tan e  Region.

Notodontldae.

Notodonta Dodonea S. V. У о т  H errn S an itä ts re fe ren ten  y. Z i m m e r ­
m a n n  im R aupenstande  an Eichen bei Lem berg  gefunden.

N . trépida  E. In  L aubw äldern  bei Lem berg  einmal (20/5.) gefangen.
Drynobia velitaris H u f n .  Vom H errn  y. Z i m m e r m a n n  im E ichen­

walde bei Łańcut im Raupenstande entdeckt.
D . Melagona B r k h .  Bei L em berg E nde Juli an  Buchen gefunden. 

Ob zw eite  G eneration?

Noctuae.

Agrotis pronuba  var. Innuba  T r .  Lem berg  11. Juli.
A . mendica E. ( f estiva S. V.; H. 114. 467—9.) Im B irkenw alde bei 

Lem berg  am 20. Juni.
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( 1 7 9 ) Beitrag zur I.epidopteren-Fauna Galiziens. 5

Agrotis fu g a x  T r .  In der T a tra  in  und über der Krummholzregion 
(6900'). August.

A. lucipeta S .V. In  der zweiten H älfte  Juli's  um Lemberg an blumen­
reichen Stellen.

A . obelisca S. V. In Janow er Kieferwäldern. (2/8-)
A . tritici yar. Vitt a  E s p .  Auf dem Lem berger Sandberge im Juli.
Mamestra serena S. V. Anfangs Juni an G artenplanken Lembergs 

und auf dem blumigen Hügel Drancza bei Brody, hier zahlreicher.
M. contigua S. V. In  Lemberg aus der Raupe gezogen am 12. Juni.
M. aliéna  H. 441. In  Lemberg am 30. Juni aus Raupen entwickelt.
Dianthoecia lepida  E s p .  (perplexa H. 891.) Ende Juni auf dem Lem­

berg e r  Sandberge. Vom H errn  y. Z i m m e r m a n n  zahlreich aus Raupen 
gezogen mit der dort gemeinen Capsincola.

H adena scolopacina E s p .  In  Lemberg an  Gartenplauken. (16/7.)
M ania M aura  L. Vom H errn  Z e b r a w s k i  Ende Juli im Zimmer in 

K rakau  gefangen.
Leucania  comma L. Ziemlich häufig uni Lemberg au f Wiesen. Juni.
L . conigera S. V. In  Pieniaki bei Brody entdeckt. (21/7.)
L . Litharuurea  E s p .  Bei Lem berg auf einer Wiese Abends g e ­

flogen. (21/7.)
Caradrina blanda S. V. ( Taraxaei H.) In Lem berg  am 3. Juli und 

in Pieniaki bei Brody am 19. August gefangen.
Acosmetia caliginosa H. Um Janow  von K iefern  abgeklopft. (8/G.)
R usina  tenebrosa H. In  der e rs ten  Hälfte Ju li’s in W äldern  um 

Janow  und Lemberg.
Cuculiia lychnitidis (Lychnitis)  R b r .  Im Juli 1861 sammelte H err 

Z i m m e r  m a n n  au f Scrophularieu um Lemberg eine Menge Raupen ein. 
Die meisten derselben verw andelten  sich, die Puppen lieferten  im Jah re  
1862 die Eulen, welche einzeln schon vom 26/5. a n ,  zahlreich aber ers t 
gegen  Ende Juni und in der ers ten  H älfte  Juli’s ausschlüpften. Von Cue 
scrophulariae erhielten wir auch nicht ein einziges Exemplar. Diese Beob­
ach tung  scheint also mit den A ngaben über die Nahrungspflanzen nicht 
ganz übereinzustimmen. Die Muthmassung Dr. S p e y e r ’s, dass Lychnitidis  
vielleicht nur V arie tä t sei, dürfte ihre Richtigkeit haben.

Heliothis Ononis S. V. A uf einer sandigen W aldstelle bei Lemberg 
gefangen. (15/S.)

Erastria  venustula  H. A uf Klafterholz im Kiefernholzschlage Pasieka 
bei Brody gefunden. (8/6.)

Toxocampa Craccae S. V. In Lem berger W äldern. (28/6.)
T. l ’astinum  T r. Ebenfalls nur aus der Lem berger Umgegend 

bekannt.
H ypaena obesalis T r. M itte Juni in der L em berger Neuwelt, und 

nach Dr. Z e b r a w s k i  an verschiedenen Orten um K rakau.

http://rcin.org.pl



6 Dr. Max.N o w ic k i: ( 1 8 0 )

G-eometrae.

Geometra sm aragdaria  F. N ur aus Lem berg  bekannt. (26/6.)
Ptychopoda stram inata  T r. Diesen Spanner fand ich in Janow  au f  

einem dürren  Sandhügel. (16/8.)
Ptych. inornata  H a w . (su ffusa ta  T r .)  Bei Sambor am blumigen 

W aldrande. (6/7.)
Ptych. herbariata  F. (pu silla ria  H.) In  Lem berg im Zimmer g e ­

fangen. (29/6.)
Pylarge commutata F rr. Tr. In  der T a tra  im A ugust innerhalb der 

Fichtenwaldregion (e tw a  4000') aus H eidelbeeren aufgescheucht. Auffal­
lend ist die v ersp ä te te  Flugzeit, die anderw ärts  in den Juni fällt.

Arrliostia nemoraria  H. 89; H. S. f. 102. Nach Dr. H e i n e m a n n  =  
a lia ta  F. In  L aubw äldern  des Samborer Vorgebirges und um Lemberg im 
Juni. In  meiner Enum eratio  ist das Citat subpunctaria  H. S. unrichtig.

Zonosoma orbicularia II. Vom H errn  v. Z i m m e r m a n n  aus um Lem ­
berg  gesam melten Raupen in einer auffallenden, dunkel besprenkelten  
V a r ie tä t  ohne Rötlielroth um die w eissgekernten  M ittelpunkte, gezogen.

N um eria  capreolaria S. V. Anfangs A ugust innerhalb der T a trae r  
F ichtenwaldregion (e tw a  3800')-

Caustoloma ßavicaria  S. V. Den Spanner führte  ich schon in meiner 
Enum eratio  auf. H ier will ich nachträglich über dessen ers te  S tände be­
richten. Sonderbarer Weise leb t Flavicaria  in Lemberg nu r  in einigen 
G ärten  am Fusse des Sandberges au den Umzäumungen, wo Urtica, 
Stachys und L a m iu m  w uchert. D ort also ste llte  ich mich M itte Mai, nach­
dem Flavicaria  bereits in Menge erschienen, auf die L a u e r ,  spähte den 
W eibern nach, und bem erkte  bald, dass sie ihre E ier einzeln an B lä t te rn  
von Lam ium  album  absetzten. Auf das Nachsuchen der E ie r  in fremden 
G ärten  zu verzichten genöth ig t, fing ich flavicaria in copula und auch 
W eiber ein, die aber  im Zwinger keine N eigung zum freiwilligen E ie r­
legen zeigten. E rs t  durch leichtes D rücken des Hinterleibes mit der P in­
cette  ge lang  es mir einige E ie r  zu bekommen, aus denen Räupchen vom 
8. bis 11. Jun i ausschlüpften, welche ich sofort mit L am ium  album  fü t te r te ,  
versuchsweise auch mit L am ium  purpureum , das sie ohne weiters frassen. 
Am 29. und 30. Jun i erfolgte die Verpuppung in zusammengesponnenem 
B latte  der Nahrungspflanze und vom 11. bis 17. Juli entw ickelten sich die 
Spanner, um welche Zeit F lavicaria  bereits auch im Freien  in zweiter 
G eneration erschien. Raupe schlank-w alzig, 1 Zoll lang, heller und dunkler 
bräunlich, am Kopfe bis zum N acken mit zwei weissen Längslinien, längs 
der Brustfiisse mit lichtem Streife, an den Seiten des Bauches mit fünf 
schiefen dunkleren weissgesäumten Streifen. Ruppe dunkelbraun, nackt, 
am Hinterleibe kegelförmig mit dornigem K remmaster. Hinsichtlich der 
geographischen V erbreitung füge ich noch hinzu, dass flavicaria  sich auch
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( 1 8 1 ) Beitrag zur Lepidopteren-Fauna Galiziens. 7

in den Kolomaeer Vorbergen und überhaupt in Ostgalizien über Podolien 
bis in die Ukraine finde.

Hypoplectis pluviaria  F. (adspersaria  T r .)  F liegt häufig im dichten 
den W aldrand einsäumenden Gestrüpp in Jarina  bei Janow , der Heimath 
von tibialata. In  ers ter Generation fand ich pluviaria  den 11. Mai, in 
zw eiter den 13. Juli, ln  Schmetterlingswerken w ird nu r  eine Generation 
(Mai, Juni) angegeben.

M acana cinerata F. (signaria  H.) Im A ugust in der T a traer  W ald­
region (e tw a 4000') um Fichten.

H ibernia rupicapraria  S. Y. Im März um Lemberg. H err т. Z im ­
m e r m a n n  zog den Spanner auch aus Raupen, die au f Schlehen leben.

Gnophos glaucinaria  H. Im August in der T a trae r  Krummholzregion 
in e tw a 6000' Höhe. Operaria flog nur au f den höchsten Kämmen (6600', 
au f  Czarnohora auch im K rum m holze), dagegen dilucidaria in Thälern 
der W aldregion sowohl in der T a tra  (e tw a 4000') als auch in den Pieninen 
(3000'). Die gefangene T a trae r  glaucinaria  stimmt am besten mit sartaria
H. S. f. 66 überein.

Psodos a lp inata  Sc op. (horridata  S. V.) Häufig im August in der 
T a tra  von der höchsten Krummholzregion an bis e tw a  zu 6600' Höhe.

P . quadrifaria  S u l z e r .  ( A lpinata  S. Y.) In  der T atra  nur über 
der K rumm holzregion, und zw ar im westlichen Theile an H ängen des 
6523' hohen Wołowiec, im A ugust in Menge geflogen.

P . chaonaria F r  r. Mit voriger A rt  im August in der T a tra ,  aber 
nur auf Kämmen in 6500' Höhe. Gleicht genau der F r e y e r ’schen F igur 3 
a u f  T. 36. Die dichte gelbe Beschuppung der trepidaria H. 343 zeigen 
meine sämmtlichen g a r  nicht, die Ç nu r  am Vorderraude der V order- 
fliigel. Freund M a n n  verm uthet in beiden verschiedene A rten , indem 
trepidaria  s te ts  an Felsenliechten, chaonaria aber au f  Alpenwiesen sich 
aufhält. Die T a tra e r  chaonaria ru h t au f  Juncus trifidus\ selten flog eine 
vom Trümmergestein auf.

Anisopteryx aceraria  S. V. In  Lem berg  aus Raupen gezogen am
7. November.

Eubolia m urinaria  S. V. Auf dem trockenen Hügel D rancza bei 
Brody häufig am 19. Mai mit virgata , glarearia , alsus etc. geflogen.

L arentia  silaceata S. Y. Nach W e r n e b u r g  =  capitata  H. S. und 
die cuneata D o n. =  silaceata  H. S. Dr. H e i n e m a n n  verm uthet in beiden 
dieselbe Art. Alle in Galizien (vom 1/6.—27/7.) im Samborer Vorgebirge 
und um Lemberg gefangenen Exemplare haben constant den Kopf, Thorax 
und Hinterleib gelblich, dagegen im Mittelfelde Ast 2 und 3 dem Grunde 
gleichfarbig.

L . impluviata  S. V. Am 6. Juni en tdeck t bei Lem berg im gemischten 
Birkenhaine des Dorfes Bifoliorszcze, der Heimath von Mnemosyne.
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8 Dr. Max. N o w i c k i : С182)

Laren tia  sordidata  F. (elutata  S.V.) Ich fand diese A rt  am 4. Juli in 
L em berg und Anfangs Septem ber (ob Spätl inge?) in Thälern (e tw a  
(4500') innerhalb der T a tra e r  Fichtenwaldregion, hier aber  in bedeutend 
k le ineren  E xem plaren  mit deutlicher und scharfer Zeichnung.

L . incultaria  H. S. Im A ugust in der T a tra e r  Krummholzresrioii 
(4500').

L. unangula ta  H a w . Bei L em berg  gemein im Zubrzaer W alde mit 
den dort ebenfalls häufigen R iva ta  H., AlchemiUata S. V., Ferrugata  und 
Spadicearia  *), beobachtet vom 27/7.—2/8. Nach Dr. H e i n e m a n n  stehen 
die A rtrech te  von Unangulata und R ivata ; noch nicht fest, w ährend H err 
L e d e r e r  mit Dr. H e r r i c h - S c l i ä f f e r  dieselben anerkennen. Die Menge 
der von mir eingefangenen S tam m arten  und V arie tä ten  lässt keinen 
Zweifel zu, dass beide g u te  A rten  sind, indem un te r  anderem  das M itte l­
feld saum w ärts ste ts  bei Ungulata  nur a u f  Ast 4 spitz vo rtritt,  dagegen 
bei R iva ta  m ehrere  unregelmässige Vorsprünge zeigt. Auch die in Janow  
gefangenen  U nangulata  zeig ten  dieselben A rtcharak tere .

L . podevinaria  H. S. Im A ugust in der T a trae r  Waldregion (e tw a  
4600').

L . fluctuata  var. rimata. Mit spitzeren Flügeln, s ta rk  seidenglänzend, 
s t a t t  der schw arzbraunen V orderrandshälfte  des Mittelfeldes nur ein 
solcher kurzer Q uerstre if vom Vorderrande. In L em berg an einer G arten ­
m auer gefangen.

L .  caesiata  var. flavicinctata H. Häufig im A ugust in der T atra , 
abe r  nur in der Kruminholzregioii. Ich fand daselbst m ehrere  kaum aus-  
geschliipfte E xem plare  mit noch unentw ickelten Flügeln. Caesiata ilog in 
Massen in der ganzen T a tra e r  Fichtenw aldregion; nur einzelne Stücke 
überschrit ten  die höchste W aldgrenze.

Eupithecia venosata F. Am 8. Jun i bei Brody im B ienengarten  
entdeckt.

E up . icterata V ill .  (oxydata  T r )  Nach Dr. Z e b r a w s k i  selten in 
K ra k a u e r  G ärten  im Juli.

E up . valerianata  H. Bei Sambor und  Lemberg. (4/6.—1/7.)
E up. seriptaria  H. S. Ueber dem Krummholze (6600') in der T a tra  

Anfangs A ugust mit Manto , Bombycella, Bicostella etc. geflogen.

P yra lid ina  H. S.

Asopia domesticalis Z. H. S. f. 1. In der T a tra  im Dorfe Zakopane 
(3000') an einer H auswand Ende A ugust gefangen. Alle drei Felder eisen­
grau , von den zwei weissen Querlinien die vordere ganz, die hintere  nur 
am V orderrande ausgedrückt, sonst mit Dr. H e r r i c h - S c h ä f f e r ’s B e-

') Ferrugata und Spadicearia im genannten Walde untereinander. Zwischen Krummholz in
der Tatra fand ich blos Spadicearia.
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Schreibung übereinstimmend. Schwerlich nur au f Messina und T a tra  
beschränkt.

Crambina H. S.

B otys albofascialis T r .  E in schönes Pärclieu in copula fand ich am
8. Juni am Rande тог den Janow er Wäldern.

B . porphyralis S. Y. Fliegt bei Lemberg Anfangs A ugust au f einem 
lehmigen Waldwege. In  Janow fing ich ihn am H . Jun i in sandiger 
Gegend.

(В . palustralis  H. Nach Dr. H e r r i e h - S c h ä f f e r  auch aus Galizien 
bekannt. H err L e d e r e r  erw ähnt nicht Galiziens in seinem B eitrage zur 
Kenntniss der Pyraliden.)

B . virginalis D u p .  Nur einmal E in Stück am 8. Juni in Janow  ge­
funden; Sanguinalis  fliegt hier durch den ganzen Juui in Menge.

B . limbalis S. Y. Bei K rak au  am 20. August gefangen. Für W est­
galizien dürften ausser vielen T a traer noch so manche andere sich als 
charakteristisch  erw eisen , so z. B. Helle, Decussata e tc . , welche hier 
häufig sind, in Ostgalizien aber nur zufällig gefunden werden.

B .  terrealis T r .  Bei Lemberg in einem Holzschlage т о т  Laubholz 
den 13. A ugust abgeklopft. Scheint selten zu sein, während fuscalis  überall 
sehr häufig ist.

B . monticolalis H. S. ( alpinalis H. S. f. 7—9.) Sehr häufig geflogen 
im A ugust bis Anfang Septem ber in der T atra  in und über der Krumm­
holzregion bis zu e tw a 6400' Höhe; auch auf Czarnahora häufig. A lpina lis  
S. V. (H. S. f. 10) fing ich ebenfalls in der T a tra  (6000') am 4. September 
iu drei schönen Exemplaren. Dr. W o c k e  zieht mont, als V arie tä t zu alp. 
F reund M a n n  hä lt  mont, und alp. für gu te  Arten.

B . aerealis H. A uf Sandhügeln bei Janow am 29. Juni gefangen. 
A uf Czarnohora in e tw a 3500' Höhe fand ich ihn am 8. August mit nebu- 
lalis, der überall in der T a tra  häufig vorkömmt.

Chilo mucronellus S cop . Nur um Pieniaki bei Brody am 31. Juli 
gefangen.

Crambus verellus Z k n .  In  L em berger G ärten  und den umliegenden 
W äldern  Ende Juui und Anfangs Ju li;  einzeln. Falsellus fand ich häufiger 
in G ärten  in Sambor und Lemberg. (21/7.—22/8.)

Cr. speculalis H. Am 30. Ju li in den Pieninen (3000') von Fichten 
abgeklopft.

Cr. fulgidellys  H. In Janow  an ju n g en  Kiefern in der zweiten Hälfte 
A ugust’s nicht selten.

Cr. radiellus H. Häufig im August in der T a tra e r  niederen Krumm­
holz- und obersten Waldregion mit Coulonellus, welchen ich auch auf 
Czarnohora mit Pauperellus fand.
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Crambus tristellus var. aquilella  H. Den 21. A ugust auf K iefern in 
Dernow  gefangen. Sehr grosse b raune Exemplare ohne Spur des silbernen 
Längsstreifes. Gleichzeitig flog hier in Massen auch Tristellus, der übri­
gens überall bis in die Bergwiesen (T a tra )  vorkünm t.

Cr. deliellus H. A uf einem dürren Sandhügel bei Janow  am 17. August. 
E in  Stück u n te r  Tristellus geflogen.

Or. paludellus H. Den 30. Juli in Pieniaki bei Brody entdeckt.
Cr. poliellus T r .  A uf Sandhügeln in Janow am 28. Juni gefangen.
Eudorea laetella Z. An Eichenstämmen bei Lemberg. (27/6.)
E. parella  Z. Im A ugust in der T a tra e r  'Fichtenwaldregion mit su -  

detica Z., welche massenhaft überall in der T a tra  bis in die Kruuiniholz- 
region, so w ie auch in den Pieninen, fliegt.

E . octonella Z. Sehr gemein im A ugust a u f  den T a tra e r  Kämmen 
(6—7000'), so w eit noch eine Vegetation reicht. W ird als V arie tä t  zu 
valesialis gezogen, die ich nur aus Beschreibungen kenne, welche auf die 
T a tra e r  E xem plare  zu passen scheinen, nur dass le tz tere  11"' spannen, 
w ährend Юг. H e r r  ic  h - S  c h ä f f e r  nu r  von 9 —10'" spricht.

Prosm ixis quercella S. V. Bis j e t z t  nur aus Podolien b e k a n n t ,  da­
selbst am 31. Juli gefangen.

Pempelia faecella  T is c h .  Bei L em berg zwischen Laubgebüsch. (11/7.)
Pemp. obductella F. R. A uf dürre r  W aldwiese bei Lemberg. (24/7.)
Myelois rosella S cop . Bei Lem berg  am 23. und 27. Juli beim Ab­

klopfen der eine W aldwiese einsäumeuden Lichen erbeutet.
M. terebrella Z. K. Anfangs A ugust an  F ichten in der T atra . (4000'.)
liomeoaoma cirrigerella Z k n .  An W aldrändern bei Janow  am 4. Juli.
Meliïsoblaptes bipuiictanus С u r t .  An K iefern in Janow  den 17. August 

gefangen. A nella  S. V. ist h ier  um dieselbe Zeit, ebenso auch in Lem berg, 
häutig au sandigen Stellen.

Tortricina.

Tortrix (Cacoecia) m urinana  H. 105. Dieser wie es scheint wenig 
bekann t gew esene W ickler w urde von den A utoren  zu U istrionana  H. 
310. 311 gezogen. Seine unbestre itbaren  A rtrech te  suchte nun der lauge 
V erkann te  jü n g s th in  dadurch zur G eltung zu bringen , dass e r  an den 
böhmischen Tannenwäldern  Rache üb te . Ueber dieses A uftre ten  hielt H err 
R o g e n h o f e r  in der vorletzten  N aturforscher-Versam m lung in Stettin 
einen V ortrag  und die Artverschiedenheit von m urinana  und histrionana  
w urde  zweifelsohne constatirt. Meinen im Jah re  1855 in Stupnica an  
Tannen gefangenen W ickler habe ich als m urinana  nicht e rkann t,  und 
beschrieb denselben in meiner E num eratio  als Tortrix Besseri.

Т. СCacoecia)  costana F. In W älde rn  des Samborer Vorgebirges am 
5. Jun i E in S tück gefangen. ( Gnomana  L. ist ziemlich häufig uni Janow 
und K am ionka an K iefern  mit B u o lia n a , l ies in an a  etc.)
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Tortrix (IJeterognomon) Zebrawskii Nowicki (Microlepidopterorum 
species novae 1864, f. 1.) Am 25. Juli über der Krummholzregion in der 
T a tra  auf dem 6533' hohen B erge  Wołowiec entdeckt.

T. Steineriana  S. У. In  der T a traer Krummholzregion (e tw a  5000') 
im A ugust um Heidelbeeren.

T. unicolorana D u p .  ( Asphodilana  H. S. 35—6.) Im August in der 
T a traer  Krummholzregion ziemlich häufig.

T. ( Amphysa)  prodromana  H. An den R ändern der Janow er W älder 
am 11. Mai an niedrigen K räu te rn  gefangen.

Sciaphila  bellana  C u r t .  Ende August in dem T a tra e r  Dorfe Zako­
pane (3000') an einer Gartenum zäunung gefangen. Die Penziana  H. habe 
ich hier nicht beobachtet und blos an K iefern  bei Janow gefunden.

Conchylis Bichteriana  F. R. Auf Abhängen dürrer Sandhügel bei 
Janow  häufig. (11/5.)

Conch. im plicitana  (Z.) H. S. Bei Lemberg. (20/7.)
Penthina irriguana  H. S. Ende A ugust im T a trae r  Krummholze 

(e tw a  5000').
Penth. metallicana  H. Auf dürren Sandhügeln bei Janow. (23/6.)
Penth. pa lus trana  Z. Im A ugust in der T a trae r  Krummholzregion.
Grapholitha (Paedisca) infidana  H. A uf dürren Saudhiigeln bei 

Janow . (18/8—3/9.)
G. ibiceana H. S. In  Janow  an W aldrändern. (4/6.)
G. caecimaculana H. In  der T a trae r  Waldregion (e tw a  4600') im 

A ugust mit H ypericana , welche daselbst häufig bis in’s Krummholz 
gewesen.

G. conterminana  II. S. An pflanzenreichen Stellen des L em berger 
Sandberg««. (10/7.)

G. incana  Z. In  Holosko bei Lem berg  au f trocknen Sandstellen an 
niederen Pflanzen. (27/5.)

G. corollana H. Bei Lem berg an blumigen W aldrändern. (13/5.)
G. scopariana  H. S. (Lathy rana  F r  о e l.)  Zwischen Gebüschen am 

Rande der Janow er W älder. (11/5.)
G. pactolana  Z. In  Hołosko bei Lem berg den 27. Mai von Fichten 

aufgescheucht ; in der Nähe w aren  auch Kiefern.
G. pa llifron tana  Z. Im A ugust auf T a trae r  Bergwiesen (4000').
G. orobana T r. Bei Lem berg  vom L aubgesträuch aufgescheucht. (2/6.)
G. cruciana  L. Am Rande der W älder bei Lem berg uud Radłowice 

im Juli an Erlengesträuch. Die augustana  H. besitze ich nur aus der 
Radłowicer collinen Region.

G. m ercuriana  H. In  und über der Krummholzregion in der T atra  
(bis e tw a 6300') genug häufig; August.

3
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GrraphoUtha spuriana  H. S. Im A ugust in der T a trae r  K rum m - 
holzregion (e tw a  5500').

G. pin ivorana  Z. F log massenhaft im A ugust in der T a tra  urn’s 
Krummholz in e tw a  5500' Höhe. S ta rk  variirend von dunkel rostfarben 
bis schwärzlichbraun mit scharf bleiernen Zeichnungen (Ç ) .  Die k leinere  
und rö thelro the  pudendana  hahe ich nur in der n iederen Region an 
Kiefern beobachtet, und k an n  mich nur schwer entschliessen, beide für 
dieselbe A rt anzusehen.

G. juncetana  Z. Als solche e rk lä r t  Freund  M a n n  m ehrere  un te r  
quadrana  a u f  einer blumigen W ald wiese bei Lem berg  am 13. Mai gefan­
gene, etwas grössere Exem plare . Die A rtrech te  sind mir nicht klar.

G. comptana  F r o e l .  In  Pieniaki bei Brody am blumigen Bande des 
Buchenwaldes. (16/8.)

G. lineana  H. In  Janow  an W aldrändern  aufgeschencht. (14/5.)
G. m yrtillana  T r .  Im August in der T a tra e r  Krummholzregion bis 

über 6000'.
Khopobota N aevana  H. In  Hoiosko bei L em berg zwischen Gesträuch. 

(27/5.)
Carpocapsa grossana  H a w .  A n L em berger G artenplanken. (13/6.)
Carp, splendana  H. In  W äldern  um Lem berg. (8/7., 1/8.)
Pkthoroblastis argyrana  H. Zwischen Gesträuch bei Lem berg. (23/5.)
Phtlior. costipunctana H a w .  E bendaselbst am 20. Juni gefangen.

Tineina.

Solenobia M a nn it Z. Bei L em berg in W äldern . (23/5.)
Solen, triquetrella F. K. Bei Lem berg  im W aldgebüsch. (Ю/Ѣ.)
Scardia  Polypori E  sp. E n tw icke lte  sich im A ugust beim L em berger 

Universitäts-Professor Dr. M a i e c k i  aus einem grossen, im Zimmer fas t 
ein Jah r  gew esenen  Baumschwamme.

Sc. tessulatella Z. Anfangs A ugust in der T a tra e r  Fichtenwaldregion. 
(4000'.)

Tinea arcuatetta S t t .  (picarella  H.) Bei Lem berg in W äldern 
E nde  Mai.

T. cloacella H a w .  Ich fand sie im A ugust in der T a trae r  W ald­
region massenhaft au S ennhütten  in 3400 — 4900' Höhe.

Incuruaria Koerneriella Z. Bei L em berg im Buchenwalde. (13/5.)

I. pectinea  H a w . (Z inken ii Z.) An W aldrändern  bei L em berg am 
10. Mai und in der T a tra  im A ugust gefangen.
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Swammerdammia alpicella H. S. (Faseiapenella  S t t . )  Anfangs Sep­
tem ber im T a tra e r  Krummholze (5400') gefangen. Die Beschreibung Dr. 
H e r r i c h - S c h ä f f e r ’s passt gu t au f mein Exemplar. Die monticoleUa F. R. 
i. 1. is t nach M a n n  eine verschiedene A rt.

S. Zimmermanni Nowicki (Microlepidopterorum species novae 4864, 
f. 3.) Im August und Anfangs September auf der T a trae r  Magóra (5416') 
und den umliegenden B ergen innerhalb der Krummholzregion ziemlich 
häufig.

Uyponomeuta vigintipunctatus R e t z i u s .  E nde Juni in W äldern bei 
Lemberg.

D asystoma salicella H. Vom H errn  v. Z im rn  e r m a n n  um L em berg  
im F rüh jah r  entdeckt.

Depressaria costosa H a  w. ('Depunclella  H.) Zwischen Eichengebiisch 
bei Lemberg. (31/7.)

Gelechia malvella  H. An W aldrändern bei Lemberg. (26/6.)
Gel. flavicmnella Z. Anfangs Juni im Gehölz bei Lemberg.
Gel. perpetuella  H. S. Im August in der un teren  T a traer K rum m ­

holzregion in e tw a  5000' Hohe.
Gel. acuminatella  S i r c o m .  (D ifßuella  M a n n .)  Bei Lemberg im 

Krzywczycer Walde. (26/6.)
Gel. halonella H. S. A uf A ngern des Lern berger Sandberges. (16/5.)
Gel. galbaneüa Z. Im A ugust in der T a traer  u n te ren  Krummholz­

region in e tw a  4900' Höhe.
Gel. pedisequella H. Im August in der T atra  zwischen der obersten 

F ichtenw ald- und u n te ren  Krummholzregion (e tw a  4700').
Gel. basaltinella  Z. Bei Janow  von Kiefern abgeklopft. (5/6.) In 

meiner Enumeratio als Aggretella angeführt.
Gel. notatella H. (E uratella  H. S.) In  Radłowice, Janow  und Lem ­

berg  vom 28. Mai bis 12. Juni beobachtet. Wahrscheinlich wird mit dieser 
A rt  oder mit Gel. proximella  meine Gel. Wagae zusammengeworfen, so 
w ie ich auch z. B. meine Grapholita Lobarzewskii in Sammlungen un te r 
Graph, am ygdalana  steckend finde.

Gel. pailella  H. S. Flog am 16. Mai massenhaft in E insenkungen des 
Lem berger Sandberges , wo auch achatinella, citrana, dipoltella etc. in 
Unzahl sich finden.

Gel. Herbichii Nowicki (Microlepidopterorum species novae 1864, f. 6.) 
Am 16. Mai au f dem L em berger Sandberge entdeckt.

Gel. atriplicella F. R. Am 31. Mai auf dem Lem berger Saudberge 
und den 24. Juni in Radiowice.

3*
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Gelechia tricolorella H a w .  (Acernella II. S. 580.) In der E num era tio  
u n te r  dem Namen Pisticella  H e y d .  i. 1. angeführt.

Gel. fra ternella  D o u g l .  A uf einer lichten W aldsteJle bei Lem ­
berg. (9/6.)

Gel. marmorea  H a w .  (M anniella  Z.) An L em berger Gartenplanken.
(14/7.)

Gel. nanella  S. V. L em berger Friedhof. (13/8.)

Gel. affinis H a w .  ( Umbrosella Z.) W älder bei Lemberg. (26/6-)
H ü g e l .

Gel. niyricostella D up. Auf dem D rancza  bei Brody den 8. Juni 
häufig mit Denisella, Z eph yra na , R ig a n a  etc.

Gel. umbriferella  H. S. A uf blumiger W aldwiese bei Lem berg. (19/7.)
Gel. biyutella H. S. Bei L em berg  auf e iner blumigen Waldwiese. (4/6.)
Gel. Dzieduszyckii Nowicki (Microlepidopterorum species novae 1864, 

f. 4.) Ziemlich häufig in der T a tra  in der alpinen Region (6000')- August.
A n a rsia  spartiella  S c h r k .  In  Hołosko bei L em berg au f  einer dürren, 

dürftig  blumigen Sandstelle. (24/6.)
Ypsolophus juniperellus L. In  Lisienice bei Lem berg am W aldrande 

• von E ichen abgeklopft. (7/8.) Waehliolder, a u f  dem die Raupe leben soll, 
findet sich in der Umgehend nicht yor.

Sophronia renigerella H. S. (non E. R.) A uf dem L em berger Sand­
berge von Crataegus abgeklopft. (10/7.)

Sophr. chilonella T r. Im Juli au f  blumigen Stellen des Lem berger 
Sandberges einzeln. Humerella  ist daselbst in U nzahl, ebenso in Janow , 
der H eim ath  von Consanguinella.

L am pros bracteella H. Zwischen U nkrau t ( Chenopodium, Urtica etc.) 
un te r  P lanken  in L em berg  habe ich ein frisch ausgeschlüpftes Stück am 
23. Jun i gefangen. In  der Nähe w aren  nur Weiden. In  Unzahl fliegt an 
dieser S te lle  H erm anella , MotaciUella.

L . similella  H. Im Kiefernholzschlage P as ieka  bei Brody. (8/6.)
L .  denisella S. Y. D en 8. Jun i au f  dem bereits öfter erw ähnten  

Hiigel D rancza  bei B rody häufig mit Gel. nigrocostella etc.
L . pronubella S. V. Einzeln am W aldgesträuch um L em berg  (12/5.), 

Erxlebeniella  auf L inden, ebenfalls nu r  einzeln.

Oecophora inspersella H. In Lisienice bei L em berg  den 20. und 
22. Ju li au f lehmigem W aldw ege in Mehrzahl geflogen. Ebendaselbst fliegt 
auch P orphyralis , und im um liegenden Gehölze Laodice.

H ypatim a binotella T l iu n b .  (Mouffetella T r .)  In Hołosko bei Lem­
berg  von Fichten abgeklopft. (24/6.)
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Glyphipteryx Pietruskii Nowicki (Microlepidopterorum species novae 
1864, f. 8.) Ziemlich häufig im A ugust in der T a traer  alpinen Region (bis 
e tw a  6200').

Choreutis JBjerkandrella T h u n b .  ( Vibrana  H. 202.) Ich fand diese 
A rt  häufig den 30. Juli in den Pieuinen (e tw a  3000'), seltener im A ugust 
in der T a trae r  W aldregion au f Bergwiesen (e tw a  3300'). D ort und hier 
au f Chrysanthemum leucanthemum , gewöhnlich in Mehrzahl auf einer 
B lüthe beisammen.

Argyresthia Andereggiella D u p .  Innerhalb der Janow er gemischten 
W älder von H asels träuchern  geklopft. (17/8.)

Gracilaria hemidactylella S. У. Lem berger Kaiserwald. (6/5.)
Grac. syringella F. Ich fand ihn am 11. Mai 1863 in  Unzahl am 

Flieder in L em berg ; später am 30/7., doch weniger.
JEuspilapteryx quadrisignella Z. In Janow  am W aldrande. (30/S.)
С m ix  anguliferella Z. (Am pliatella  M a n и.) Lem berger W älder. (28/5.)
Coleophora Zelleri Nowicki (Enum. Lep. Hal. Or. p. 212 und Micro- 

lepidopterorum novae species f. 10.) Dr. W o c k e  verm uthet in meiner 
Zelleri eine Var. von Unipunctella. Dies is t sie nicht, wohl aber s teh t sie 
in der Nähe der Lim osipennella  und Ochripennella.

C. micantella  M a n n .  Bei Lem berg  auf blumiger Waldwiese. (26/6.)
C. auricella F. (nicht Virgatella Z.) Lem berger Sandberg. (10/7.)
C. ditella Z. An einer mit Artemisia , Echium , Verbascum etc. be­

w achsenen Stelle des Lem berger Sandberges. (10/7.)
C. astragalella Z. A uf K rzywczycer W aldwiese bei Lemberg. (26/6.)

C. vicinella Z. Bei Lem berg  im blumigen Holzschlage. (20/7.)
C. vibicella H. Ebendaselbst am 13. A ugust gefangen.
C. WockeellaZ. Flog häufig am 30. Ju li in den Pieninen auf trockenen 

mit Stachys germanica überw ucherten  und bei 3000' hohen Angern.
C. directella Z. A uf niederen Pflanzen des L em berger Sandberges.

(27/5.)
C. motacilella Z. Am 30. Juli 1862 in grosser Menge an U nkraut 

neben G artenplanken in Lemberg.
G. galbulipennella Z. (nicht Otitae Z .)  Auf blumiger Stelle des Lem ­

be rg e r  Sandberges. (29/7.)
A nybia  Langiella  H. Am Erlenstam m e im Zubrzaer W alde bei Lem­

berg  den 15. October E in S tück gefangen. Auffallend ist die späte F lug­
zeit in Galizien, die anderw ärts  nach Dr. H e r r i c h - S c h ä f f e r  in den 
Juni und August fällt. Im genannten  W alde finden sich ausserdem Odon- 
tosia Sieversii, L a r ia  V-nigrum, Therpn. cararia, Cidaria sylvata, Lyonetia  
Schineri etc.
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Stagmatophora Heydeniella  Г. R. Bei Janow  den 8. Juni an niederen 
Pflanzen zwischen Gebüschen mit B otys albofascialis etc.

Poeciloptilia hum ilis  Z. Bei L em berg  am Rande des Zubrzaer Waldes. 
(29/5.)

Poee. arundinella  Z. L em berger Umgegend in der zw eiten  H älfte  
des Mai.

Poee. bifasciella T r .  In  der T a tra  im A ugust au f  gras igen  M atten  
über der Krummholzregion (mindestens 6400' hoch) mit Micropteryx 
aureatella  S c . ,  die ich sonst nur aus W äldern  der collinen Region um 
Sambor kannte .

Lithocolletis tenella Z. Bei L em berg an Carpinus. (22/5.)
Lyonetia Schineri Nowicki (Microlepidopterorum species novae  1864 

f. И .)  In  meiner E num eratio  als Albella  E v e r s  m. an ge füh r t ,  die jedoch 
e ine  a n d e re  A rt ist. F reund M a n n  fing ein mit meiner A rt  identisches 
Exem plar V o r j a h r e n  in Böhmen und benannte  es bohemiella. Mein Unicum 
k lopfte  ich ab am 6. October 1858 топ A in u s  g lu tinosa , welche den 
Zubrzaer W ald (bei Lem berg) einsäumt. Trotz alles Nachsuchens konnten  
w ir h ier mit H errn Z i m m e r m a n n  w e d e r  die Schineri noch Sieversü  
wiederfinden.

B ucculatrix  vetustella S t t .  L em berger W älder. (22/5.)

Pterophorina.

Adgistis adactyla  II. A uf einer mit Anchusa , Echiurn, Artemisia  etc. 
bewachsenen Stelle des L em berger Sandberges. (13/7.)

Oxyptilus didactylus L . Bei L em berg vor dem Zubrzaer W alde au f 
der m it N ardus stricta bewachsenen W iese Persenków ka den 19. Jun i 
gefangen. H ier ist auch die Heiiuath der sehr häufigen Oecophora cuspi- 
della und R oxana  B o isd m a lia n a  ; le tz te re  soll nach Dr. H e r  t  i с h-S  c h ä f f e r  
in Lievland um Tannen  fliegen.

M icropterygina.

Micropteryx chrysolepidella Z. Bei Janow  in ju n g en  Laubw äldern  
(4/6.), wo im F rüh jah r  auch die fastuosella  in Unzahl fliegt.

Behufs der Vervollständigung der in meiner Enum eratio  den A rten  
beigefügten  geographische]» V erbre itung  im Lande, stelle  ich hier noch 
die in der T a tra  im A ugust und Anfangs Septem ber 1864 beobachteten 
Lepidopteren  uach Regionen zusammen. Meine Excursionen machte ich 
vom D orfe Zakopane aus. S ta t t  der Vorberge ist die T a tra  von 4 H a u p t-
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thä lern  umgeben, dem sogenannten p o d h a l e  der Goralen. Eine montane 
lind subalpine Region lässt sich h ier w eder in floristischer noch faunistischer 
Hinsicht scharf abgrenzen; füglicher wird mau von der W aldregion (reg le  
der Goralen) sprechen. Die alpine Region (hale  der Goralen) kennzeichnet 
sich durch charakteristische Pflanzen und Thiere innerhalb des Krumm­
holzgürtels und au f  Kämmen, wesshalb ich die Regionen des Krummholzes 
und je n e  der Kämme annehmen zu müssen glaube. Die Region nack te r  
Gipfel (turnie  der Goraleu) entspricht der subnivalen Region anderer 
H ochgebirge; Gletscher finden sich nicht y or; h ier  ist das eigentliche 
Reich der Hochgebirgskönigin Gemse, niedriger jenes  des M urmelthieres; 
Die H öhenangaben differiren oft bedeutend bei den verschiedenen A utoren ; 
ich habe  das Mittel angenommen.

In  der Waldregion, 3000—4400'M.H.: P ap. Apollo,.erataegi, brassicae, 
rapae, napi, rham ni, Aegon, A rgus, Euphrosyne, Cardwi, Urticae, Jo, A ta ­
lanta , Medea, L igea, E urya le , Epiphron, M aera, H yperantus , Jan ira , P a m -  
philus, Iphis, Sylvanus, JAneola. — Sm. ocellata, Minos, Statices. — Ep. 
hum uli, д а м ,  ligniperda, quercus, rubi, salicis, plantaginis, fuliginosa. — 
Noet. corticea, lucipara , imbecilla, nictitans, gamma. — Geom. commutata, 
fa sc ia r ia , capreolaria, signaria, repandata, d ilm idaria , chaerophyllata, 
lim itata, populata , truncata, fluctuata, m ontanata , caesiata, rupestrata, mi~ 
norata, elutata, variata, Podevinaria. — P yr. domesticalis, fa r in a lis , y ii t-  
guinalis , cespitalis, hybridalis, aerealis, alpestralis. Cramb. pascuellus, p er-  
lellus, culmellus, pratorum , tristellus, Eud. ambigualis, mercurella, parella, 
sudetica, Myelois terebrella, ahenella, elutella, colonella. — Tortr. Gerningana, 
m inistrana, Forsterana , osseana, gouana , bellana, Wahlbomiana, alticolana, 
ham ana, badiana, Penth. sauciana, rosetana, conchana , la cu na na , fti- 
punctana, charpentierana , hercyniana, caecimaculana, comitana , scutulana, 
3 ru nn ich ian a , aspidiscana, hypericana, p a llifron ta na , lanceolana var. ei- 
gnana, tr ifo liana , plum bana. — Tin. tessulatella, cloacella, granella, sjn-e- 

Jella, misella . violellus, vetulellaJ pectinea, cruciferarum, daucella, tripunc- 
tella, cinerella, gallinella, terrella, scotinella, artemisiella , thrassonella, 
lacteella, Bjerkandrella. — Pter. tephradactylus, fuscus.

In  der Krummholzregiou, von 4400 — S700' M. H .: P .  Podalirius, 
Apollo, A g la ja , brassicae, rapae, napi, Pales, A ta lan ta , cardui, urticae, 
Gorge, Manto, Pyrrha. JB. hum uli, Fum. bombycella, Gasstr. quercus. — 
ЛЪсі. fugax , gamma. — Geom. perochraria, glaucinata , horridata, atomaria, 
populata , spadicearia , a p ta ta , a ffin ita ta , m ontanata , rupestrata , flav i-  
cmctata , minorata , incultaria. — Hot. monticolalis, a lp ina lis , nebulalis, 
Cramb. radiellus, coulonellus, -Eitci. sudetica. — TW . Steineriana, unicolo- 
runa, chrys anthe an a , irriguana , palustrana , hypericana, mercuriana, spu-  
r ia na , pinivorana , m yrtillana. — Swamm. alpicella, Zimmermannii Now.i 
P lut, cruciferarum, Gel. D ziedw zyckii Now., perpetuella, galbanella, pedi- 
sequella, Glyphipt. Pietruskii Now.
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In der Region der Kämme, von 5700—6500' M. H .: P ap. brassicae, 
rapae, n a p i, urticae, Manto. — Fum. bombycella. Net. fu g a x , gamma.
Geom. horridata, a lp ina ta , chaonaria, operaria, scriptaria. — Bot. m onti- 
colalis, Eud. octonella. — Tortr. mercuriana, Zebrawskii N  о w., Nem. p i -  
lella, Gel. D zieduszyckii N ow ., P lu t, cruciferarum, P leur, bicostella, Glyph. 
Pietxuskii N ow ., Poecil. bifasci lia, Micropt. aureatella.

In der Region nack te r Gipfel, von 6500—8414 M. H.: Pontia napi, 
P. rapae, P . brassicae. Van. urticae. P lu t, cruciferarum  Z.

-------
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